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2. Gallien wurde in Aquitanien, Gallia Lugdunensis
und Belgien getheilt. In Belgien wunderten kurz vor und pi
Cäsars Zeiten mehrere deutsche Nationen ein. Es wurde daher
eingetheilt in : 3. Belgia. Das untere Germanien. Natio¬
nen: Bataver; St. Lugdunum Batavorum, Trajectum, No-
viomagus. Gugerner. Ubier; St. Colonia Agrippina, Tol-
biacum, Donna, Confluentes, c. Das obere Germanien.
Nationen: Vangionen; St. Moguntiacum. Nemeter; St.
Noviomagus. Tribokcer; St. Argentoratum. Einige galli¬
sche Städte bekamen andere Namen, als: Colonia Agrippinen-
sis, Augusta Rauracorum, Augusta Trevirorum u. a. Andere
Eintheilungen wurden später gemacht. Nach einer derselben
wurden sieben südliche Provmzen abgetrennt, welche von ih¬
rer Anzahl den Namen Septi mania bekamen.

z. Hispania wurde in Bätica, Lusitania und tarraco-
nensis getheilt. Eine andere Eintheilung machten die Gerichts¬
sprengel. Städte: Augusta emerita, Norba Cäsaria, Pax
Julia, Colonia Augusta u. a.

4. Britannia. Die morinische Meerenge trennte es
von Gallien. Fl. Tamesis, Sabrina, Auvona, Vedra, Tina.
Buchten: Abus, Glota, Uxella u. a. Nationen: Cantier;
St. Durovernum, Dubris. Beiger; St. Magnus portus,
Aquä calidä. Atrebater. Damnonier; St. Uxella. Trino-
banten; St. Londinium. Icener. Kornavier; St. Deva.
Siluren. Briganten; St. Eboracum. Selgover u. a. Die
Römer trennten ihre Eroberungen durch Linien von den nörd-
lichern Britten, den Kaledoniern, Pikten, Skoten u. a. In
dem brittischen Meere lagen die kassiteridischen Inseln und Vek-
tis; in dem kaledonischen die ebudischen und orkadischen Inseln.

5. Hibernia, auch Iuvarna oder Ierna genannt,
war wenig bekannt, und ist für die Geschichte unbedeutend.

6. Germania. Die Germanen oder Deutschen wohn¬
ten den Römern jenseits, auch einige diesseits des Rheins und
der Donau; in Osten bis an die Weichsel, und gegen Norden
in Dänemark und im südlichen Schweden. Fl. Rhenus, Moe-
nus, Nicer, Mosa, Amisius, Luppia, Aliso, Visurgis, Al-
bis, Sala, Viadrus, Suevus, Vistula, Morus, Ister, Ty,
ras. Geb. Die abnobischen, Taunus, Rheticus, Melibocus,
Semana, Sudeta, die sarmatischen, asciburgischen, Luna.
Waldungen: Hercnnia, Dacenis, Cösia, Gabrera, die teuto-
burgischen. Die deutschen Nationen behielten in diesem Zeit¬
räume weder einerley Namen, noch Wohnsitze. Nach Tacitus
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